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Bernhard Shaw bei den Schwerer flßanövern*

Dfcetft: ©te finb alfo ber ©cfjrlftfteWcr ©fjato au« Sonbon? Ser «fftkiUneefoibat S8tuntfd)H" in '©item ©rür» gelben", ba« wa^rrjafriß Sein
getbenftiteft ift, fiüjtt ftatt «Patronen tautet ©tfjottolabe in ber ^atronentafr^e. 2>er Sert »tadjt Ja bie ganje fcfjtuetjertfcfje Strmee tartierUri). SBie
Rommen (Sie baju?

©fjat».: Sitte, §ett Dberft, flauen ©ie fia) uml Saffen ©ie erft biefe SRcnlametafetn entfernen, bann motten mir roeiter übet bie getb=Sri}ouolaöe
reben.
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ve»nàtiîl-ne «s-isKtioni L!Iu8tr!eà kumoi'l8t!8ck''8aNrl8cke8 Vockeildlâtt. Nttreâà.
j. »03covlkz. Verls« uncl kàlnktrstloni ì/slcimsnnztrssse ». 2llrià Mlreâ »eetsolivn.

kdonnement: 3 Nonste kr. Z.50. 6 Nonsle 6 kr.. 12 Nonsle I I kr. O àerste per psilt^plle Z0 Lts. o lîeklsmen kr. per 2e!!e.

Vernkarà Skaxv bei clen Schweizer Manövern.

Oberst: Sie stnd also der Schriftsteller Shaw aus London? Der ..Pàlineesoldat'Vluntschli" in Eurem Stück Helden", das wahrhastig kein
Heldenstück ist, führt statt Patronen lauter Schokolade in der Patronentasche. Der Kerl macht ja die ganze schweizerische Armee lächerlich. Wie
kommen Sie dazu?

Shaw.: Bitte, Herr Oberst, schauen Sie sich um! Lassen Sie erst diese Reklametaseln entfernen, dann wollen wir weiter über die Feld-Schokolade
reden.
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